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PILZ

Einfiihrung

Giltigkeit der Dokumentation

Die Dokumentation ist gultig fiir das Produkt PNOZ po3.2p. Sie gilt, bis eine neue Doku-
mentation erscheint.

Diese Bedienungsanleitung erlautert die Funktionsweise und den Betrieb, beschreibt die
Montage und gibt Hinweise zum Anschluss des Produkts.

Nutzung der Dokumentation

Dieses Dokument dient der Instruktion. Installieren und nehmen Sie das Produkt nur dann
in Betrieb, wenn Sie dieses Dokument gelesen und verstanden haben. Bewahren Sie das
Dokument fur die kinftige Verwendung auf.

Zeichenerkldrung

Besonders wichtige Informationen sind wie folgt gekennzeichnet:

GEFAHR!

Beachten Sie diesen Hinweis unbedingt! Er warnt Sie vor unmittelbar dro-
henden Gefahren, die schwerste Kdrperverletzungen und Tod verursachen
kénnen, und weist auf entsprechende Vorsichtsmallnahmen hin.

WARNUNG!

Beachten Sie diesen Hinweis unbedingt! Er warnt Sie vor gefahrlichen Si-
tuationen, die schwerste Kdrperverletzungen und Tod verursachen kénnen,
und weist auf entsprechende VorsichtsmalRnahmen hin.

ACHTUNG!

weist auf eine Gefahrenquelle hin, die leichte oder geringflugige Verletzun-
gen sowie Sachschaden zur Folge haben kann, und informiert Giber entspre-
chende VorsichtsmaRnahmen.

@ b b b

WICHTIG

beschreibt Situationen, durch die das Produkt oder Gerate in dessen Umge-
bung beschadigt werden kénnen, und gibt entsprechende Vorsichtsmal}-
nahmen an. Der Hinweis kennzeichnet aulRerdem besonders wichtige Text-
stellen.

Bedienungsanleitung PNOZ po3.2p
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® INFO
I liefert Anwendungstipps und informiert Gber Besonderheiten.

Sicherheit

BestimmungsgemaRe Verwendung

Das PNOZ po3.2p ist ein Erweiterungsmodul des Sicherheitssystems PNOZpower. Es darf
ausschlieRlich mit einem Basisgerat oder Ansteuermodul des modularen Sicherheitssys-
tems PNOZpower eingesetzt werden.

Das Erweiterungsmodul erfillt Forderungen der EN 60947-5-1, EN 60204-1 und
VDE 0113-1.

Der max. erreichbare Sicherheitslevel ist abhangig vom Basisgerat. Er kann vom Erweite-
rungsgerat nicht Uberschritten werden. Die im Kapitel Sicherheitstechnische
Kenndaten [ 15] angegebenen Sicherheitskennwerte kdnnen nur erreicht werden,
wenn das Basisgerat auch diese Sicherheitskennwerte aufweist.
Als nicht bestimmungsgeman gilt insbesondere
jegliche bauliche, technische oder elektrische Veranderung des Produkts,
ein Einsatz des Produkts auRerhalb der Bereiche, die in dieser Bedienungsanleitung
beschrieben sind,

ein von den technischen Daten (siehe Technische Daten [ 12]) abweichender Ein-
satz des Produkts.

WICHTIG

EMV-gerechte elektrische Installation

Das Produkt ist fur die Anwendung in der Industrieumgebung bestimmt. Das
Produkt kann bei Installation in anderen Umgebungen Funkstérungen verur-
sachen. Ergreifen Sie bei der Installation in anderen Umgebungen MalRnah-
men, um die fur den jeweiligen Installationsort gultigen Normen und Richtli-
nien bezlglich Funkstérungen einzuhalten.

Sicherheitsvorschriften

Sicherheitsbetrachtung

Vor dem Einsatz eines Geréats ist eine Sicherheitsbetrachtung nach der Maschinenrichtlinie
notwendig.

Fur das Produkt als Einzelkomponente ist funktionale Sicherheit garantiert. Dies garantiert
jedoch nicht die funktionale Sicherheit der gesamten Maschine/Anlage. Um den gewiinsch-
ten Sicherheitslevel der gesamten Maschine/Anlage erreichen zu kénnen, definieren Sie fur
die Maschine/Anlage die Sicherheitsanforderungen und wie sie technisch und organisato-
risch realisiert werden missen.

Bedienungsanleitung PNOZ po3.2p 5
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Qualifikation des Personals
Aufstellung, Montage, Programmierung, Inbetriebsetzung, Betrieb, AulRerbetriebsetzung
und Wartung der Produkte dirfen nur von beféhigten Personen vorgenommen werden.

Eine befahigte Person ist eine qualifizierte und sachkundige Person, die durch ihre Berufs-
ausbildung, ihre Berufserfahrung und ihre zeitnahe berufliche Tatigkeit Uber die erforderli-
chen Fachkenntnisse verfligt. Um Gerate, Systeme, Maschinen und Anlagen prifen, beur-
teilen und handhaben zu kénnen, muss diese Person Kenntnisse tber den Stand der Tech-
nik und die zutreffenden nationalen, europaischen und internationalen Gesetze, Richtlinien
und Normen haben.
Der Betreiber ist auRerdem verpflichtet, nur Personen einzusetzen, die
mit den grundlegenden Vorschriften zur Arbeitssicherheit und Unfallverhiitung vertraut
sind,
den Abschnitt Sicherheit in dieser Beschreibung gelesen und verstanden haben und
mit den fur die spezielle Anwendung geltenden Grund- und Fachnormen vertraut sind.

Gewabhrleistung und Haftung

Gewahrleistungs- und Haftungsanspriiche gehen verloren, wenn
das Produkt nicht bestimmungsgemal verwendet wurde,
die Schaden auf Nichtbeachtung der Bedienungsanleitung zurtickzuflihren sind,
das Betreiberpersonal nicht ordnungsgemaf ausgebildet ist,

oder Veranderungen irgendeiner Art vorgenommen wurden (z. B. Austauschen von
Bauteilen auf den Leiterplatten, Lotarbeiten usw).

Entsorgung
Beachten Sie bei sicherheitsgerichteten Anwendungen die Gebrauchsdauer T,, in den
sicherheitstechnischen Kenndaten.

Beachten Sie bei der AuRerbetriebsetzung die lokalen Gesetze zur Entsorgung von
elektronischen Geraten (z. B. Elektro- und Elektronikgerategesetz).

Zu lhrer Sicherheit

Das Gerét erfilllt alle notwendigen Bedingungen fiir einen sicheren Betrieb. Beachten Sie
jedoch Folgendes:

Hinweis fir Uberspannungskategorie 1ll: Wenn am Gerat héhere Spannungen als
Kleinspannung (>50 V AC oder >120 V DC) anliegen, missen angeschlossene Be-
dienelemente und Sensoren eine Bemessungsisolationsspannung von mind. 250 V auf-
weisen.

Bedienungsanleitung PNOZ po3.2p 6
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Geratemerkmale

Eingange zur Ansteuerung des Erweiterungsmoduls Gber PNOZpower-Bus
Relaisausgange zwangsgefuhrt:

— 4 Sicherheitskontakte (S)

LED-Anzeige fur:

— Versorgungsspannung

— Schaltzustand der Sicherheitskontakte

— Stérung

steckbare Anschlussklemmen

Sicherheitseigenschaften

Das Erweiterungsmodul erfillt in Verbindung mit einem Basisgerat des Sicherheitssystems
PNOZpower folgende Sicherheitsanforderungen:

Die Schaltung ist redundant mit Selbstliberwachung aufgebaut.
Die Sicherheitseinrichtung bleibt auch bei Ausfall eines Bauteils wirksam.

Bei jedem Ein-Aus-Zyklus der Maschine wird automatisch uberprift, ob die Relais der
Sicherheitseinrichtung richtig 6ffnen und schlief3en.

Blockschaltbild/Klemmenbelegung
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*Sichere Trennung zum nicht markierten Bereich nach EN 60947-1, 6 kV, Basisisolierung
der Relaiskontakte zueinander.

Bedienungsanleitung PNOZ po3.2p
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Funktionsbeschreibung

Die Sicherheitskontakte werden vom Basisgerat gesteuert. Das Basisgerat sendet Gber den
PNOZpower-Bus den Zustand der Eingangskreise und des Riickfiihrkreises. Uber den
PNOZpower-Bus wird auch die Versorgungsspannung geftihrt.

Nach Anlegen der Versorgungsspannung (Basisgerat) leuchtet die LED "POWER". Das
Gerét ist betriebsbereit, nachdem am Basisgerat Ruckflhrkreis und Startkreis geschlossen
wurden.

Funktionsablauf nach Schlielen des Eingangskreises des Basisgerats:

— Die Sicherheitskontakte 13-14, 23-24, 33-34 und 43-44 schliel3en.

— Die LEDs "CH. 1" und "CH. 2" leuchten.

Funktionsablauf nach Offnen des Eingangskreises des Basisgerats:

— Die Sicherheitskontakte 13-14, 23-24, 33-34 und 43-44 werden redundant gedffnet.
— Die LEDs "CH. 1" und "CH. 2" erléschen.

WICHTIG

Beim Ansteuern eines Erweiterungsmoduls Uber den PNOZpower-Bus ad-
dieren sich die Einschalt-/Riickfallverzégerungen des ansteuernden Gerats
(z. B. Basisgerat, Ansteuermodul, ...) und des Erweiterungsmoduls.

Montage

Montieren Sie das Gerat in einen Schaltschrank mit einer Schutzart von mindestens
IP54.

Befestigen Sie das Gerat mithilfe der Rastelemente auf der Riickseite auf einer Norm-
schiene.

Montieren Sie das Gerat auf eine waagrechte Tragschiene. Bei anderen Einbaulagen
kénnen die in den technischen Daten angegebenen Werte flir das Schaltvermégen
nicht eingehalten werden.

Auf der Geraterlckseite des PNOZ po3.2p befinden sich 2 Buchsen.

Das Basisgerat/Ansteuermodul und die Erweiterungsmodule werden ber die mitgelie-
ferten Steckbriicken verbunden.

WICHTIG

Auf das erste und das letzte Gerat immer einen Abschlussstecker stecken.

Verwenden Sie ausschlielRlich Abschlussstecker, Steckbriicken und Klemmen des mo-
dularen Sicherheitssystems PNOZpower.

Anordnung:

— Das Basisgerat und die Erweiterungsmodule kénnen an beliebiger Stelle des modu-
laren Sicherheitssystems PNOZpower montiert werden.

Maximalbestlckung:

— 1 Basisgerat/Ansteuermodul

Bedienungsanleitung PNOZ po3.2p 8
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— 4 Erweiterungsmodule

— 1 Netzgerat

Netzgerat  Basisgerat Erweiterungsmodul 1 Erweiterungsmodul 4
PNOZ po3.2p
_— = = = =
s erer,es)s (es)sS 00— e
——— I O —
e | [ IS Pl —— ] O
H === H
95579 95425 95579
Abschlussstecker  Steckbriicke Abschlussstecker
Bestell-Nr. 779120 Bestell-Nr. 774639 Bestell-Nr. 779120
WARNUNG!
Gefahr durch elektrischen Schlag!
Durch Bertihren leitender Teile kdnnen Sie bei angelegter Spannung durch
einen Stromschlag schwer verletzt oder getdtet werden.
Ziehen und stecken Sie die steckbaren Anschlussklemmen nur im span-
nungslosen Zustand.

Verdrahtung

Beachten Sie:
Angaben im Abschnitt "Technische Daten [ 12]" unbedingt einhalten.
Die Ausgange 13-14, 23-24, 33-34, 43-44 sind Sicherheitskontakte.
Vor die Ausgangskontakte eine Sicherung (siehe Technische Daten [ 12]) schalten,
um das Verschweiften der Kontakte zu verhindern.
Leitungsmaterial aus Kupferdraht mit einer Temperaturbestandigkeit von 60/75 °C ver-
wenden.
Sorgen Sie an allen Ausgangskontakten bei kapazitiven und induktiven Lasten fir eine
ausreichende Schutzbeschaltung.
Keine kleinen Strome mit Kontakten schalten, Gber die zuvor grof3e Strome gefihrt wur-
den.
Beachten Sie die Verdrahtungs- und EMV-Anforderungen der EN 60204-1.

Bedienungsanleitung PNOZ po3.2p 9
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Betriebsbereitschaft herstellen
Das Erweiterungsmodul ist betriebsbereit, wenn es Uber den PNOZpower-Bus mit einem
Basisgerat verbunden ist.
Wenn Schiitze angesteuert werden sollen, empfehlen wir die folgende Beschaltung:
Riickfiihrkreis

Kontakte externer Schiitze

|Basisgerat |

!

!

| M K5 _Ke
! Y2

| Erweiterungsmodul

r
|
1
1
1
1
|
|
1
1
1
1
|
L

|

| |

I

| 13 (23 ..) 0———L1
! 14 (24 ..) KS, N
e o o —————————— - K6

Betrieb

Im eingeschalteten Zustand von Relaisausgangen kann der mechanische Kontakt des Re-
lais nicht automatisch getestet werden. Je nach Einsatzumgebung sind daher u.U. Maf-
nahmen zur Erkennung von Nichtéffnen von Schaltgliedern erforderlich.

Bei Einsatz des Produkts nach der europaischen Maschinenrichtlinie muss gepruft werden,
ob die Sicherheitskontakte der Relaisausgange korrekt 6ffnen. Damit die interne Diagnose
das korrekte Offnen der Sicherheitskontakte priifen kann, 6ffnen Sie die Sicherheitskontak-
te (Ausgang abschalten) und starten Sie das Gerat neu

fur SIL CL 3/PL e mindestens 1x pro Monat

fur SIL CL 2/PL d mindestens 1x pro Jahr

WICHTIG

Fuhren Sie nach der Erstinbetriebnahme und nach jeder Anderung der Ma-
schine/Anlage eine Prufung der Sicherheitsfunktion durch. Die Prifung der
Sicherheitsfunktion darf ausschlieRlich durch qualifiziertes Personal durch-
geflhrt werden.

Statusanzeigen

LEDs zeigen den Status und Fehler wahrend des Betriebs an:

-0- LED leuchtet
N7
-0- POWER
Versorgungsspannung liegt an.
o= CH.1
Sicherheitskontakte von Kanal 1 sind geschlossen.
Bedienungsanleitung PNOZ po3.2p 10
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o~ CH.2

’ Sicherheitskontakte von Kanal 2 sind geschlossen.
N

—o- FAULT

Fehlfunktion der Kontakte

Bedienungsanleitung PNOZ po3.2p 11
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Fehler — Stérungen
Durch Schlielen bzw. Unterbrechen des Eingangskreises kann tGberprift werden, ob das
Gerat ordnungsgemal ein- bzw. ausschaltet.
Das Erweiterungsmodul kann aus Sicherheitsgriinden bei folgenden Fehlern nicht gestartet
werden:
Fehlfunktion der Kontakte: Da das Erweiterungsmodul mit einem Basisgerat oder An-
steuermodul verschaltet wird, ist bei verschweilten Kontakten nach Offnen des Ein-
gangskreises keine neue Aktivierung moglich.
Abmessungen in mm
[ — —
M ll]- — —
= =
—————
~ ~ |
E,E ;T; e
£ < ]
< 9 s —
N ™ e Y
- F —————
N
O —
I ‘ H &
b—— 94 @3.70") — b 90 (3.54") — ]
Technische Daten
Allgemein

Zulassungen

CCC, CE, EAC (Eurasian), TOV, cULus Listed

Elektrische Daten

Versorgungsspannung

Spannung 24V

Art DC

Leistungsaufnahme 4W
Einschaltdauer 100 %
Relaisausgange
Anzahl der Ausgangskontakte

Sicherheitskontakte (S) unverzdgert 4
Gebrauchskategorie

nach Norm EN 60947-4-1

Bedienungsanleitung PNOZ po3.2p
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Relaisausgange

Gebrauchskategorie Sicherheitskontakte

AC1 bei 400 V

Min. Strom 0,01 A

Max. Strom 10A

Max. Leistung 4000 VA

AC1 bei 240V

Min. Strom 0,01 A

Max. Strom 16 A

Max. Leistung 4000 VA

DC1 bei 24V

Min. Strom 0,01 A

Max. Strom 16 A

Max. Leistung 400 W
Gebrauchskategorie

nach Norm EN 60947-5-1
Gebrauchskategorie Sicherheitskontakte

AC15 bei 230V

Max. Strom 6A

DC13 (6 Schaltspiele/min) bei 24V

Max. Strom 7,5A
Gebrauchskategorie nach UL

Spannung 240 VACG.P.

bei Strom 16 A

Spannung 24V DC Resistive

bei Strom 16 A

Kontaktabsicherung extern, Sicherheitskontakte

nach Norm EN 60947-5-1
Max. Schmelzintegral 640 A%s
Schmelzsicherung flink 16 A
Schmelzsicherung trage 16 A
Schmelzsicherung gG 16 A
Sicherungsautomat 24V AC/DC, Charakteristik B/
C 16 A

Kontaktmaterial AgSnO2 + 0,2 ym Au

Konventioneller thermischer Strom bei gleichzei-

tiger Belastung mehrerer Kontakte

Ith pro Kontakt bei UB DC; AC1: 240 V, DC1: 24 V

Konv. therm. Strom bei 1 Kontakt 16 A
Konv. therm. Strom bei 2 Kontakten 16 A
Konv. therm. Strom bei 3 Kontakten 12 A
Konv. therm. Strom bei 4 Kontakten 10 A
Zeiten
Einschaltverzdgerung
bei automatischem Start typ. 30 ms
bei automatischem Start max. 50 ms

Bedienungsanleitung PNOZ po3.2p
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Zeiten

Ruckfallverzégerung
bei Not-Halt typ.
bei Not-Halt max.

20 ms
30 ms

Umweltdaten

Klimabeanspruchung

EN 60068-2-78

Umgebungstemperatur

Temperaturbereich -10 -55°C
Lagertemperatur

Temperaturbereich -40 -85 °C
Feuchtebeanspruchung

Feuchtigkeit 93 % r. F. bei 40 °C
Betauung im Betrieb unzuldssig
EMV EN 60947-5-1, EN 61000-6-2, EN 61326-3-1
Schwingungen

nach Norm EN 60068-2-6

Frequenz 10 - 55 Hz

Amplitude 0,35 mm
Luft- und Kriechstrecken

nach Norm EN 60947-1

Uberspannungskategorie ]l

Verschmutzungsgrad 2
Bemessungsisolationsspannung 250V
BemessungsstoRspannungsfestigkeit 6 kV
Schutzart

Gehause IP30

Klemmenbereich IP20

Einbauraum (z. B. Schaltschrank) IP54

Mechanische Daten

Einbaulage waagerecht auf Montageschiene
Lebensdauer mechanisch 10.000.000 Zyklen
Material
Unterseite PPO UL 94 V0
Oberseite ABS UL 94 VO
Anschlussart Schraubklemme
Befestigungsart steckbar

Leiterquerschnitt bei Schraubklemmen
1 Leiter flexibel

0,5-4mm? 20 - 10 AWG

Anzugsdrehmoment bei Schraubklemmen 0,5 Nm
Abmessungen
Hohe 94 mm
Breite 90 mm
Tiefe 135 mm
Gewicht 490 g

Bei Normenangaben ohne Datum gelten die 2017-01 neuesten Ausgabestande.

Bedienungsanleitung PNOZ po3.2p
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Sicherheitstechnische Kenndaten

WICHTIG

Beachten Sie unbedingt die sicherheitstechnischen Kenndaten, um den er-
forderlichen Sicherheitslevel fur ihre Maschine/Anlage zu erreichen.

Betriebsart EN ISO EN ISO EN 62061 EN 62061 |IEC 61511 [IEC 61511 ENISO

13849-1: 13849-1: SIL CL PFH, [1/h] SIL PFD 13849-1:

2015 2015 2015

PL Kategorie T [Jahr]
- PLe Cat. 4 SILCL 3 2,31E-09 SIL 3 2,03E-06 20

Alle in einer Sicherheitsfunktion verwendeten Einheiten miissen bei der Berechnung der Si-
cherheitskennwerte bertcksichtigt werden.

INFO

Die SIL-/PL-Werte einer Sicherheitsfunktion sind nicht identisch mit den
SIL-/PL-Werten der verwendeten Gerate und kdnnen von diesen abwei-
chen. Wir empfehlen zur Berechnung der SIL-/PL-Werte der Sicherheits-
funktion das Software-Tool PAScal.

Erganzende Daten

ACHTUNG!

Beachten Sie unbedingt die Lebensdauerkurven der Relais. Die sicherheits-
technischen Kenndaten der Relaisausgange gelten nur, solange die Werte
der Lebensdauerkurven eingehalten werden.

Der PFH-Wert ist abhangig von der Schaltfrequenz und der Belastung des Relaisausgangs.
Solange die Lebensdauerkurven nicht erreicht werden, kann der angegebene PFH-Wert
unabhangig von der Schaltfrequenz und der Belastung verwendet werden, da der PFH-
Wert den B10d-Wert der Relais sowie die Ausfallraten der anderen Bauteile bereits bertick-
sichtigt.

Bedienungsanleitung PNOZ po3.2p 15
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Lebensdauerkurve
Die Lebensdauerkurven geben an, ab welcher Schaltspielzahl mit verschleilRbedingten
Ausfallen gerechnet werden muss. Der Verschleil wird vor allem durch die elektrische Be-
lastung verursacht, der mechanische Verschleil ist vernachlassigbar.
10000 = N ; —
S SAC 1: 230V 5 ey o2y
NG \‘~ \!\
G:1 Qv\\‘
o NN
= DC 13: 24V
S 1000 s SIS TS
< SAC 15: 230V e
— S —
c . S~ —
(L] ~ Iy
3 ~ =
a TN
—
2 100 ~~
<
O
n
10
1 2 3 456 78910 16
Schaltstrom (A)
Beispiel
Induktive Last: 2 A
Gebrauchskategorie: AC15
Lebensdauer der Kontakte: 300 000 Schaltspiele
Solange die zu realisierende Applikation eine Schaltspielzahl von weniger als 300 000
Schaltspiele erfordert, kann mit dem PFH-Wert (siehe Technische Daten) gerechnet wer-
den.
Um die Lebensdauer zu erhéhen, an allen Ausgangskontakten flr eine ausreichende Fun-
kenléschung sorgen. Bei kapazitiven Lasten sind eventuell auftretende Stromspitzen zu be-
achten. Bei DC-Schiitzen Freilaufdioden zur Funkenléschung einsetzen.
Bedienungsanleitung PNOZ po3.2p 16
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Steckbare Klemmen abziehen

Vorgehensweise: Schraubendreher hinter der Klemme in Gehduseaussparung ansetzen
und Klemme heraushebeln.

Klemmen nicht an den Kabeln abziehen!

WARNUNG!
Gefahr durch elektrischen Schlag!

Durch Bertihren leitender Teile kdnnen Sie bei angelegter Spannung durch
einen Stromschlag schwer verletzt oder getotet werden.

Ziehen und stecken Sie die steckbaren Anschlussklemmen nur im span-
nungslosen Zustand.

Bestelldaten

Produkttyp Anschlussart Bestell-Nr.

PNOZ po3.2p Schraubklemmen 773 631

Bedienungsanleitung PNOZ po3.2p
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PNOZ po3.2p PILZ
EG-Konformitatserklarung
Diese(s) Produkt(e) erflllen die Anforderungen der Richtlinie 2006/42/EG Uber Maschinen
des europaischen Parlaments und des Rates. Die vollstandige EG-Konformitatserklarung
finden Sie im Internet unter www.pilz.com/support/downloads.
Bevollmachtigter: Norbert Frohlich, Pilz GmbH & Co. KG, Felix-Wankel-Str. 2, 73760 Ostfil-
dern, Deutschland
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Support

Technische Unterstitzung von Pilz erhalten Sie rund um die Uhr.

Amerika

Brasilien

+55 11 97569-2804
Kanada

+1 888-315-PILZ (315-7459)
Mexiko

+52 55 5572 1300

USA (toll-free)

+1 877-PILZUSA (745-9872)

Asien

China

+86 21 60880878-216
Japan

+81 45 471-2281
Sudkorea

+82 31 450 0680

Australien
+61 3 95600621

Europa

Belgien, Luxemburg
+32 9 3217575
Deutschland

+49 711 3409-444
Frankreich

+33 3 88104000
GroBbritannien
+44 1536 462203
Irland

+353 21 4804983
Italien, Malta

+39 0362 1826711

Haben Sie Fragen zur Maschinensicherheit?

Pilz antwortet auf www.wissen-maschinensicherheit.de

Pilz entwickelt umweltfreundliche Produkte unter Verwendung

Okologischer Werkstoffe und energiesparender Techniken.

In 6kologisch gestalteten Geb&uden wird umweltbewusst

und energiesparend produziert und gearbeitet. So bietet Pilz

lhnen Nachhaltigkeit mit der Sicherheit, energieeffiziente

Produkte und umweltfreundliche Losungen zu erhalten.

Niederlande

+31 347 320477
Osterreich

+43 1 7986263-0
Schweiz

+41 62 88979-30
Skandinavien
+45 74436332
Spanien

+34 938497433
Tarkei

+90 216 5775552

Unsere internationale
Hotline erreichen Sie unter:
+49 711 3409-444
support@pilz.com
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BLUCOMPETENCE

Alliance Member

Partner of the Engineering Industry
Sustainability Initiative

Partner of:

The Best of _@“% =
German _% @ y_
Engineering

r

Pilz GmbH & Co. KG
Felix-Wankel-StraBe 2

73760 Ostfildern, Deutschland
Tel.: +49 711 3409-0

Fax: +49 711 3409-133
info@pilz.com

www.pilz.com

CMSE®, InduraNET p®, PAS4000°, PAScal®, PASconfig®, Pilz®, PIT®, PLID®, PMCprimo®, PMCprotego®, PMCtendo®, PMD®, PMI®, PNOZ®, Primo®, PSEN®, PSS®, PVIS®,

SafetyBUS p®, SafetyEYE®, SafetyNET p®, THE SPIRIT OF SAFETY® sind in einigen L&andern amtlich registrierte und geschutzte Marken der Pilz GmbH & Co. KG. Wir weisen darauf hi

dass die Produkteigenschaften je nach Stand bei Drucklegung und Ausstattungsumfang von den Angaben in diesem Dokument abweichen kénnen. Fir die Aktualitdt, Richtigkeit
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und Vollsténdigkeit der in Text und Bild dargestellten Informationen Gibernehmen wir keine Haftung. Bitte nehmen Sie bei Rickfragen Kontakt zu unserem Technischen Support auf.

PILZ

THE SPIRIT OF SAFETY



	Bedienungsanleitung PNOZ po3.2p
	Vorwort
	Inhaltsverzeichnis
	Einführung
	Gültigkeit der Dokumentation
	Nutzung der Dokumentation
	Zeichenerklärung

	Sicherheit
	Bestimmungsgemäße Verwendung
	Sicherheitsvorschriften
	Sicherheitsbetrachtung
	Qualifikation des Personals
	Gewährleistung und Haftung
	Entsorgung

	Zu Ihrer Sicherheit

	Gerätemerkmale
	Sicherheitseigenschaften
	Blockschaltbild/Klemmenbelegung
	Funktionsbeschreibung
	Montage
	Verdrahtung
	Betriebsbereitschaft herstellen
	Betrieb
	Statusanzeigen

	Fehler – Störungen
	Abmessungen in mm
	Technische Daten
	Sicherheitstechnische Kenndaten

	Ergänzende Daten
	Lebensdauerkurve

	Steckbare Klemmen abziehen
	Bestelldaten
	EG-Konformitätserklärung
	Kontaktadresse

